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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SG Hettstadt 1904 : TG Höchberg 1862 II 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Weber, Maul und Kagerbauer bleiben gegen die SG Hettstadt 
1904 ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TG Höchberg
1862 II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
bei der SG Hettstadt 1904 umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:9
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Weber, Maul und Kagerbauer, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Lux /
Hammer in ihrem Doppel gegen Weber / Fellner etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Fritz / Gerstner hatten nachfolgend gegen Maul /
Kagerbauer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Ralf Lux bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Niklas Fellner.
Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Hammer seine 2:3-Niederlage gegen Luis Weber quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Frank Kagerbauer hatte Ludwig Fritz nur
im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Harald Gerstner letztlich im
Repertoire, um Florian Maul final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 5:11.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Hettstadt 1904 und der TG Höchberg 1862 II. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ralf
Lux beim letztendlich klaren 0:3 gegen Luis Weber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Jürgen Hammer und Niklas Fellner, das Jürgen Hammer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Maul wurden Ludwig
Fritz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 1:8. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Harald
Gerstner gegen Frank Kagerbauer. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Hettstadt 1904 am 29.09.2023 gegen den TTC Kist IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.09.2023 gegen den TV 1862 Unterdürrbach mitnehmen.

 Statistik:
 SG Hettstadt 1904

Doppel: Lux / Hammer 0:1, Fritz / Gerstner 0:1 
Einzel: R. Lux 0:2, J. Hammer 1:1, L. Fritz 0:2, H. Gerstner 0:2 

 TG Höchberg 1862 II
Doppel: Weber / Fellner 1:0, Maul / Kagerbauer 1:0 
Einzel: L. Weber 2:0, N. Fellner 1:1, F. Maul 2:0, F. Kagerbauer 2:0
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